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Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 
 
die ersten Schulwochen des neuen Schuljahres liegen hinter uns, und wir möchten einen Moment innehalten, 
um auf die spannenden Ereignisse und Momente der letzten 3 Monate zurückzublicken… 
 
 

ABC – Schützen 
 
Die ersten Tage in unserer Betreuung waren geprägt von strahlenden Gesichtern, neugierigen Augen und 
einem Hauch von Aufregung in der Luft. 27 ABC – Schützen betraten 
unsere Räume mit viel Enthusiasmus, und es war wunderbar zu sehen, 
wie sie sich schnell bei uns eingelebt haben.  
Dank der Unterstützung unserer „Großen“ haben sich unsere 
Schützlinge schnell wohlgefühlt und schon neue Freunde und 
Freundinnen in der Betreuung kennengelernt. 
Es ist immer wieder schön zu beobachten, wie sich die Kinder in 
unserer Betreuung gegenseitig unterstützen und zusammenwachsen. 
 
Eine Überraschung, die unsere Erstklässler*innen in diesem Schuljahr 
erwartete, war das herzliche Willkommensgeschenk, das wir jedem 
von ihnen überreicht haben. Die strahlenden Augen und Freude in den 
Gesichtern waren unschätzbar. 
Nochmals vielen Dank an alle, die zu diesem erfolgreichen Start in 
unserer Schulkindbetreuung beigetragen haben. 
 
 

 

 

Wussten Sie eigentlich schon… 
 

…, dass wir in diesem Schuljahr stolze 27 Erstklässler*innen aufgenommen haben. 
 

…, dass wir zum aktuellen Zeitpunkt 112 Schüler*innen in unseren Räumen betreuen. 
 

…, dass Sie die Hausaufgaben Ihrer Kinder daheim bitte auf Vollständigkeit überprüfen müssen. 
 

…, dass während der Hausaufgabenzeit keine Abholzeit der Kinder ist. 
 

…, dass alle Kinder bei uns Hausschuhe oder ABS-Socken tragen müssen. 
 
 

 

 
 

, 



Herbstzauber und Ferienspaß 

Wir hoffen, dass Sie und Ihre Kinder die Herbstferien in vollen Zügen genießen konnten. 
Nicht alle Familien hatten das Glück Ihre Ferien gemeinsam gemütlich daheim verbringen zu können. Statt-
dessen nahmen 10-12 Kinder an unserem Ferienprogramm „Herbstzauber“ teil, im Rahmen dessen sie eine 
bereichernde Zeit verbrachten. 
In diesem Beitrag möchten wir Ihnen einen Einblick in unsere erlebnisreiche Ferienbetreuung geben, wel-
che mit kreativen Aktivitäten und viel Spaß sehr kurzweilig war. 

Unsere Ferien begannen mit der Gestaltung von Halloween- Figuren aus Salzteig. Mit viel Fantasie kreierten 
die Kinder gruselige Geister, furchteinflößende Fledermäuse und niedliche Kürbisse, die nach dem Trocknen 
und Bemalen als kleine Kunstwerke natürlich mit nach Hause genommen werden konnten.  

Ein weiteres Highlight war das Kürbis schnitzen. Mit großem Eifer und auch etwas Überwindung entfernten 
die Kinder das „schlottrige“ Innenleben der Kürbisse und schnitzen mit äußerster Genauigkeit gruselige, so-
wie lustige Gesichter in ihre Kürbisschalen.  
Das Ergebnis war eine weitere, wirklich beeindruckende Sammlung von Kürbiskunstwerken.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Da die Herbstzeit begonnen hatte und  
unsere Vögel bald auf Futtersuche ge-
hen, bastelten wir mit den Kids Futter-
häuschen aus Milchtüten. Mit Begeiste-
rung und viel Liebe zum Detail entstanden 
bunte Häuschen, die hoffentlich in dem 
ein oder anderen Garten schon als Futter-
station für Vögel dienen dürfen. 
  
 

 
Das wechselhafte Herbstwetter erforderte unsere Flexibilität – 
statt bei stürmischen Herbstwinden und Regen Drachen flat-
tern zu lassen, haben wir kurzerhand eine spektakuläre Wurf-
ball-Olympiade veranstaltet.  
Mit dieser Idee lockten wir sogar unsere Bastelmuffel aus den 
Ecken, denn jeder wollte seinen eigenen Ball haben. Mit etwas 
Zeitung, ein wenig Stoff und bunten Kreppbändern waren un-
sere Wurfbälle fix gebastelt. Von den Ergebnissen waren alle 
begeistert, denn die Bälle flogen höher, als manch ein Drache je 
gekommen wäre.  
 



Nach so viel kreativer Kopfarbeit knurrte verständlicherweise irgendwann der Magen – gemeinsam kochten 
wir täglich frische Mahlzeiten, bei denen süße und herzhafte Speisen gleichermaßen vertreten waren. Auch 
wenn hier und da ein Möhrchen zum Tellerrand geschoben wurde oder die Nudeln ohne Soße besser ge-
schmeckt haben, denken wir, dass das gemeinsame Essen ein schönes Ritual war.  

Wir hoffen, dass die Ferienkinder genauso viel Spaß hatten wie wir und freuen uns auf weitere aufregende 
Ferienprogramme in der Zukunft.   

  

Rentierbecher, Geheimnisse und Lachfalten  

Ho, ho, ho…, die festliche Jahreszeit steht vor der Tür und somit auch der heiß ersehnte Nikolaustag. Dieses 
Jahr haben wir ein besonders quirliges Bastelprojekt für die Kinder vorbereitet: Rentiere aus Pappbechern.  

Aus einfachen Materialien wie Papier, Filz und bunten Pompon-Nasen entstanden zauberhafte Rentierbe-
cher, die nicht nur großartig aussehen, sondern perfekt für leckere Überraschungen sind.   

 

Als wir fleißig am Schneiden und Kleben waren, tat sich plötzlich die große Frage auf: „Gibt es den Nikolaus 
wirklich?“ „Ist er einfach so flink, dass man ihn nie zu Gesicht bekommt?“   
Die Kids vertieften sich in hitzige Diskussionen und tauschten wilde Theorien aus. Während Einige doch 
nicht mehr so ganz an den Nikolaus glauben, sind Andere felsenfest davon überzeugt, ihn schon gesehen zu 
haben. Sogar auf der Straße im Auto wurde er gesichtet. Man meinte: „Ein Auto ist viel praktischer als ein 
großer Schlitten. Ein Auto hat einen Kofferraum, eine Heizung und man kann es besser verstecken, denn 
Autos gibt es ja viele.“ Andere haben letztes Jahr Spuren von Rentierstaub im Flur entdeckt, „das können 
Eltern auf keinen Fall gewesen sein, denn die haben ja auch geschlafen.“…die Fantasie unserer kleinen Den-
ker kennt keine Grenzen.   

Egal ob der Nikolaus nun Meister der Tarnung ist oder nicht - die Vorfreude auf den Nikolaustag ist bei allen 
riesig und ein paar Tage später war es endlich soweit…  

Oh nein, der Nikolaus hat es dieses Jahr nicht persönlich zu uns in die Betreuung geschafft…aber keine 
Sorge, er hat sich bei uns gemeldet! Er ließ uns wissen, dass er an uns alle denkt und seine fleißigen Helfer 
aussendet, um sicherzustellen, dass jedes Kind eine kleine Überraschung bekommt. 
Natürlich gab es die Leckereien nicht ohne ein Zutun der Kinder. Die Kids sangen kräftig im Chor, in Klein-
gruppen und glänzten sogar mit ein paar Gedichten. 



 
  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach so viel Einsatz war es uns eine Freude den Kindern ihre Renntierbecher zu überreichen, die sie im An-
schluss mit nach Hause nehmen durften.  

Mit einem Augenzwinkern und den Bechern in den Händen, sagen wir Tschüss zu einem Jahr voller Spaß, 
Kreativität und mysteriöser Nikolaus – Abwesenheit!  

 

 

 

 

  

  

  

 
 
 
Liebe Familien, wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen, Ihre Unterstützung und das konstruktive Miteinander 

in diesem Jahr. 
Ihnen allen wünschen wir einen ruhigen Jahresausklang, sowie ein schönes Weihnachtsfest bei  

Bratenduft und Kerzenschein. Genießen Sie die Zeit der Ruhe und Besinnlichkeit im Kreise Ihrer Lieben. 
 
 

 
Weihnachtliche Grüße, 
Ihr Betreuungsteam der Härtenschule Mähringen 
 
 
 

 
 


